




Glück Auf Schwicker!
 
Willkommen zur vorletzten Ausgabe des Stimberg Echos in diesem Jahr.
 
Auf Grund der hervorragenden sportlichen Leistungen bisher, haben wir schon jetzt zu unse-
rem Heimspiel gegen Nottuln die Gelegenheit, die Herbstmeisterschaft einzutüten. Grund 
genug also alles rauszuhauen, sowohl auf den dem Rasen, als auch auf den Rängen.
 
Wir spielen in dieser Saison obwohl wir erst die Hinrunde schreiben, bereits zum zweiten 
Mal gegen Nottuln. Im Heimspiel der ersten Westfalenpokalrunde, konnten wir uns mit 7:2 
durchsetzen. Das klare Ergebnis täuscht allerdings über die Stärke des Gegners hinweg. Unser 
Westfalenpokalspiel war lange offen und unser Gegner grüßt in der Liga vom dritten Tabellen-
platz. Ein echtes Topspiel also.
 
Lasst uns alles geben Schwicker und die Festung Stimberg Stadion weiter verteidigen. Nicht 
nur dass die Herbstmeisterschaft winkt, auch im Gesamtbild wäre ein Heimsieg echte „Big 
Points“ in der Tabelle.
 
Auf geht’s Schwarz-Rot!
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Vordere Reihe v. l. n. r.: Leonardo Jurisic, Dennis Weßendorf, Jan Binias, Jakob Lücke, Philipp 
Amft, Rafael Hester, Florian Gabisch, Finn Wortmann, Skandar Soltane, Moritz Isensee 
Mittlere Reihe v. l. n. r.: Jörg Weißfloh, Christian Kelm, Enes Schick, Nico Pulver, Stefan Oer-
terer, Christoph Kasak, Tim Forsmann, Dzenan Pilica, Christian Warnat, Ulla Krajewski, Ewald 
Krajewski, Rüdiger Melech 
Hintere Reihe v. l. n. r.: Nils Eisen, Arian Schuwirth, Louis Pogrzeba, Tom Röttger, Philip Breil-
mann, Steffen Heine, Andreas Ovelhey, Niklas Laudahn, Karl-Heinz Manga, Magnus Niemöller, 
Patrick Kemmerling





Kader GW Nottuln 24 Christian Messing

1 Marius Kattenbeck 25 Maximillian Wenning

13 Marc Wenning-Künne 26 Daniel Feldkamp

22 Malte Wilmsen 28 Lennart van Deenen

3 Felix Risau 33 Jens Böckmann

5 Henning Klaus 

6 Dickens Toka

7 Semih Daglar

8 Fabian Schöne

10 Felix Hesker

11 Oliver Leifken

14 Sebastian Schöne

17 Georg Schrader

18 Friedrich Schultewolter

19 Josse Gerick

20 Tobias Preckel



Gegründet: 1919
Vereinsfarben: Grün-Weiss
Abteilungen: Fußball, Badminton, Cross Skating, Karate, Leichtathletik, 
Kickboxen, Trampolin, Volleyball, Basketball, Faustball, Handball, Kegeln, 
Taekwondo, Tischtennis und Turnen
Entfernung: 53 km

Platzierungen der letzten 5 Jahre:
21/22 Westfalenliga 5. Platz
20/21 Westfalenliga 11. Platz
19/20 Westfalenliga 9. Platz
18/19 Landesliga 1. Platz
17/18 Landesliga 5. Platz

Am 13. Spieltag der laufenden Westfalenliga-
Saison empfangen wir Grün-Weiss Nottuln 
im heimischen Stimberg-Stadion. Und das 
bereits zum zweiten Mal diese Saison. Denn 
die Partie Spvgg. Erkenschwick gegen Grün-
Weiss Nottuln gab es auch bereits in der ers-
ten Runde des Westfalenpokals. Wir konnten 
uns in der Partie mit 7:2 durchsetzen, aller-
dings täuschte das klare Ergebnis etwas über 
das Spiel hinweg. Denn so „klar“ wie das Er-
gebnis es aussagt war es nicht. Nottuln zeig-
te eine gute Leistung. Deshalb überrascht 
es nicht, dass die Nottulner mittlerweile auf 
dem dritten Tabellenplatz vorgerückt sind. 
Nottuln hat zwar „nur“ fünf Spiele gewonnen, 
aber durch fünf Unentschieden dementspre-
chend auch immer wieder ordentlich Punkte 
eingesammelt. Bisher wurden die Nottulner 
nur ein mal geschlagen und das von TuS Hil-
trup am siebten Spieltag. Somit haben die 
Grün-Weissen genau so viele Niederlagen 
auf dem Konto wie unsere Spielvereinigung.

Mit einem Sieg am Sonntag können wir aus 
eigener Kraft „Herbstmeister“ werden und 
den Vorsprung auf Peckeloh ausbauen, die 
an diesem Spieltag Spielfrei haben. Aber ein-
fach wird dieses Unterfangen gewiss nicht, 
mit Nottuln empfangen wir eine Spitzen-
mannschaft der Westfalenliga Staffel 1. Bitte 
beachtet, dass das Spiel am Sonntag bereits 
um 14:45 Uhr angepfiffen wird. 

Wir freuen uns auf eure Unterstützung. 

Anstoß: Sonntag, 06.11.2022 um 14:45 Uhr

Spielort: Stimberg-Stadion, Oer-Erken-
schwick

GW Nottuln reist zum zweiten Mal an den Stimberg 



PLATZPLATZ MANNSCHAFTMANNSCHAFT SPIELESPIELE S-U-NS-U-N TORDIF-TORDIF-
FERENZFERENZ PUNKTEPUNKTE

1.1. Spvgg. ErkenschwickSpvgg. Erkenschwick 1111 9-1-19-1-1 1818 2828

2.2. SC PeckelohSC Peckeloh 1212 7-3-27-3-2 1111 2424

3.3. GW NottulnGW Nottuln 1111 5-5-15-5-1 88 2020

4.4. SV MesumSV Mesum 1111 6-2-36-2-3 55 2020

5.5. Lüner SVLüner SV 1111 5-4-25-4-2 99 1919

6.6. SC Verl IISC Verl II 1111 5-3-35-3-3 55 1818

7.7. Preußen EspelkampPreußen Espelkamp 1212 5-3-45-3-4 11 1818

8.8. Borussia EmsdettenBorussia Emsdetten 1212 4-3-54-3-5 -3-3 1515

9.9. Westfalia KinderhausWestfalia Kinderhaus 1111 3-4-43-4-4 -1-1 1313

10.10. SV Rödinghausen IISV Rödinghausen II 1111 4-1-64-1-6 -5-5 1313

11.11. Hammer SpVgHammer SpVg 1111 3-2-63-2-6 -8-8 1111

12.12. TuS HiltrupTuS Hiltrup 1111 2-4-52-4-5 00 1010

13.13. TuS 05 SinsenTuS 05 Sinsen 1111 2-3-62-3-6 -11-11 99

14.14. TuS HalternTuS Haltern 1111 2-2-72-2-7 -11-11 88

15.15. SV RW DeutenSV RW Deuten 1111 1-2-81-2-8 -18-18 55

16.16. IG Bönen IG Bönen (zurückgezogen)(zurückgezogen) 00 0-0-00-0-0 00 00
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13. Spieltag (06.11.2022)
Spvgg. Erkenschwick Sonntag, 06.11.2022 GW Nottuln

Hammer SpVg Sonntag, 06.11.2022 Westfalia Kinderhaus
TuS 05 Sinsen Sonntag, 06.11.2022 SC Verl II

Lüner SV Sonntag, 06.11.2022 RW Deuten
SV Mesum Sonntag, 06.11.2022 TuS Hiltrup

SV Rödinghausen II Sonntag, 06.11.2022 Preußen Espelkamp
TuS Haltern Sonntag, 06.11.2022 Borussia Emsdetten
SC Peckeloh Spielfrei

12. Spieltag (30.10.2022)
Borussia Emsdetten 1:1 Spvgg. Erkenschwick

SC Verl II 7:1 Lüner SV
TuS 05 Sinsen 1:0 Hammer SpVg
GW Nottuln 3:3 Westfalia Kinderhaus

Preußen Espelkamp 3:2 TuS Haltern
SC Peckeloh 0:1 SV Rödinghausen II
RW Deuten 2:4 SV Mesum
TuS Hiltrup Spielfrei



Am Sonntag den 23.10.22 empfing unsere 
Spielvereinigung Erkenschwick den FC Preu-
ßen Espelkamp. Die Gäste sind wie auch 
schon im Vorjahr als einer der Aufstiegskan-
didaten in die Saison gestartet. Der bisheri-
ge Saisonverlauf der Preußen ist allerdings 
eher ein auf und ab. Das liegt vor allen an 
personellen Ausfällen, die der Elf ziemlich zu 
setzen. So reiste auch eine dezimierte Preu-
ßen-Elf zu uns ins Ruhrgebiet. Dennoch war 
man gespannt wie die Niemöller-Elf auf die 
erste Saisonniederlage in Peckeloh reagieren 
wird. Die 250 Zuschauer im Stimberg-Sta-
dion bekamen direkt in der zweiten Spiel-
minute einen sehr sehenswerten Treffer zu 
sehen. Jan Binias zirkelte mit seiner ersten 
Ballberührung den nächsten Freistoß über 
die Mauer ins Tor. Das frühe Tor sorgte für 
massig Selbstvertrauen und so konnten sich 
unsere Jungs erst mal aufs verteidigen kon-
zentrieren. Gefährliche Situationen gab es für 
Florian Gabisch nicht, der an diesem Tag den 
Platz zwischen den Pfosten inne hatte. Die 
Abwehr verteidigte alles weg oder agierte 
so, dass Espelkamp nicht in aussichtsreicher 
Position zum Abschluss kommen konnte.

In der 32. Spielminute konnten wir dann den 
Ball auf dem linken Flügel gewinnen, nach 
einer kurzen Kombination flankte Schuwirth 
auf Isensee der den Ball dann über die Li-
nie drücken konnte. Das 2:0 war dann auch 
der Halbzeitstand. Die zweite Halbzeit war 
dann ähnlich wie die erste. Wobei die Preu-
ßen schon etwas Druck nach dem Pausen-
tee aufbauen konnten. Unsere Jungs ver-
teidigten hinten aber alles ohne Probleme 
weg, so dass die gegnerische Offensive nicht 
gefährlich werden konnte. Wir spielten uns 
ebenfalls kaum noch Chancen raus. Unterm 
Strich stand dann also ein ungefährdeter 2:0 
Heimerfolg der den ersten Platz in der Tabel-
le noch mal gefestigt hat.

Spvgg. Erkenschwick 2:0 Preußen Espel-
kamp

Tore: 1:0 Binias (2‘), 2:0 Isensee (32‘)

Aufstellung: Gabisch, Warnat, Pilica, Kasak, 
Schick, Breilmann, Binias, Isensee (87‘ Pul-
ver), Laudahn, Schuwirth (66‘ Wortmann), 
Oerterer 

Zuschauer: 250

Souveräner Heimsieg gegen Espelkamp





Puh, tief durchatmen. Unser Kreispokalspiel bei 
Teutonia Waltrop war eine knappe Kiste, die 
auch hätte anders ausgehen können. In der ers-
ten Halbzeit war es ein ausgeglichenes Spiel bei 
dem die Gastgeber sehr gut mithielten, allerdings 
auch zwei mal Glück halten als Kasak Pfosten 
und Latte traf. Christoph Kasak musste bereits 
in der elften Spielminute für Dzenan Pilica ein-
gewechselt werden, da er leider aufgrund eines 
unbeabsichtigten Ellbogenschlags nicht mehr 
weiter spielen konnte. In der 40. Minute konnte 
Oerterer dann das 0:1 für uns erzielen. Das war 
dann auch der Halbzeitstand. Die Teutonen wur-
den in der zweiten Halbzeit dann immer stärker 
und konnten viele Balloberungen verzeichnen. 
Aus diesen erspielten sie auch einige Chancen. In 
der 67. Minute konnte Hamann unserem Innen-
verteidiger Heine enteilen und zum Ausgleich 
einschieben.

Das Spiel drohte dann sogar noch ganz zu kip-
pen, weil die Waltroper sich weiterhin gute Chan-
cen rausspielen konnten. In der 77. Spielminute 
musste dann auch noch Soltane verletzungsbe-
dingt ausgewechselt werden. Es lief nicht gut an 
diesem Tag, doch dann war es natürlich wieder 
Jan Binias der sieben Minuten vor Schluss die 
Möglichkeit per Freistoß bekam. Er nahm An-
lauf und haute das Ding natürlich wieder ins 
Tor! Einfach nur Wahnsinn, wie Bini die Dinger 
immer wieder macht. Nach dem Freistoßtor pas-
sierte nicht mehr viel und wir konnten das Ticket 
zur nächsten Runde mit einem 1:2 Auswärtser-
folg lösen. 

Teutonia SuS Waltrop 1:2 Spvgg. Erken-
schwick

Tore: 0:1 Oerterer (40‘), 1:1 Hamann (67‘), 1:2 
Binias (84‘)

Aufstellung: Lücke, Weßendorf, Heine, Pilica (11‘ 
Kasak), Pulver, Laudahn (34‘ Breilmann), Binias, 
Schuwirth (64‘ Schick), Soltane (77‘ Kowalke), 
Pogrzeba (64‘ Isensee), Oerterer 

Zuschauer: Ca. 300

Harter Pokalfight gegen Teutonia
Archivbild





Beim Auswärtsspiel in Emsdetten gab es für uns 
eine Premiere. Zum ersten Mal reichte es in die-
ser Saison nur für ein Unentschieden. Natürlich 
verloren wir kurz vor Schluss zwei Punkte, doch 
gegenüber unseren Konkurrenten im Aufstiegs-
kampf konnten wir trotzdem einen Punkt gut 
machen, da diese kollektiv an diesem Spieltag 
schwächelten. 

Mit Borussia Emsdetten wartete auf uns, wie be-
reits im Vorfeld vermutet, eine schwierige Auf-
gabe. Viele klare Chancen konnten wir uns im 
ersten Durchgang nicht rausspielen. In der 20. 
Spielminute traf Warnat einen Kopfball in aus-
sichtsreicher Position leider nicht richtig und gut 
15 Minuten später hatte Isensee eine Möglichkeit 
durch einen prallen Schuss, den der Emsdettener 
Keeper aber entschärfen konnte. Mit 0:0 ging es 
in die Halbzeit. Kurz nach der Halbzeitpause be-
kam Warnat den Ball an der Strafraumkante. Er 
zog einen starken Sprint an, lies so einen Gegen-
spieler stehen und flankte den Ball flach und 
kraftvoll in die Mitte. Die dort stehenden Ver-
teidiger konnten aufgrund der schärfe des Balls 
nicht mehr reagieren und so prallte der Ball von 
einem Verteidiger ins Tor. Eigentor! 0:1 Erken-
schwick! Wir verteidigten anschließend fast alles 
weg. Doch dann agierten wir ein mal unglücklich 
bei einer Flanke in unseren Strafraum. Laumann 
war da und konnte zum Ausgleich einschieben. 

Bitter. In der Nachspielzeit kam Stefan Oerterer 
noch mal zum Abschluss der aber leider Milli-
meter am Tor vorbeisegelte. Somit endete das 
Spiel dann 1:1. 

Durch die Patzer der Konkurrenz konnten wir 
den Vorsprung auf Peckeloh auf vier Punkte 
ausbauen, die Versmolder haben immer noch 
ein Spiel mehr auf dem Konto. Der Vorsprung 
auf Nottuln und Mesum beträgt nun acht Punk-
te und neun Punkte Vorsprung haben wir nun 
auf Lünen. 

Borussia Emsdetten 1:1 Spvgg. Erkenschwick

Tore: 0:1 Eigentor (51‘), 1:1 Laumann (84‘)

Aufstellung: Gabisch, Weßendorf , Eisen, Kasak, 
Schick, Breilmann, Binias, Isensee (87‘ Schu-
wirth), Pulver, Warnat, Oerterer 

Zuschauer: 350

Unentschieden-Premiere in Emsdetten





🗓 23.10.2022
⚽Spvgg. Erkenschwick - Preußen Espelkamp 
2:0 (Westfalenliga 1)
🏟 Stimbergstadion, 45739 Oer-Erkenschwick
👥ca. 300 (ca. 5-10 Gäste)
🎟 Dauerkarte
🍺 Warsteiner. 0,3l vom Fass - 2,50 € + Ober-
bräu Hell 0,5 Flasche - 3,50 €
🌭Bratwurst im Brötchen - 2,50€
Wie wird die Mannschaft den Rückschlag gegen 
Peckeloh verkraften? Das war die große Frage, 
zumal heute mit Espelkamp einer der Aufstiegs-
favoriten zu Gast war, der aktuell den eigenen 
Ansprüchen hinterherhinkt. Vorm Spiel gab es 
im Vereinsheim noch ein Fantreffen, bei dem der 
Vorstand interessante Infos zwecks der Zukunfts-
planung des Vereins bekannt gab. Obwohl man 
heute irgendwie mit weniger Zuschauern rech-
nete, war der Fanblock doch ganz gut gefüllt. Von 
Espelkamp waren wie erwartet nur die üblichen 
5 Rentner am Start, sodass die Stimmung wie 
so oft mit uns Schwickern stand und fiel. Heute 
wurde von Minute 1 an tatkräftig supportet, es 
gab zwar mal ein paar ruhige Minuten, aber alles 
in allem hat das heute nahtlos an den Support 
in Peckeloh angeknüpft. Aktuell finden sich auch 
einige Gesichter im Block, die aus verschiedens-
ten Gründen Anfang der Saison erst dazu gesto-
ßen sind, die Mannschaft jedoch tatkräftig unter-
stützen, was mich sehr glücklich macht!

So darf es gerne weitergehen auf den Rängen. 
Das Spiel begann quasi mit einem Freistoß für 
uns aus knapp 20 Metern, und wer schon ein 
paar Spiele vom ESV gesehen hat, weiß, dass wir 
mit Jan Binias einen ausgewiesenen Freistoß-
experten haben, dessen Schusstechnik wohl in 
ganz Westfalen seinesgleichen sucht. Auch die-
sen Freistoß zirkelte Bini zielsicher zum 1:0 in 
die Maschen. Danach verflachte das Spiel etwas 
und nach ca. 30 Minuten kamen wir aus dem 
Nichts nach Vorlage Schuwirth durch Isensee 
zum 2:0. Da Espelkamp auch nicht besser konn-
te oder wollte, war dies auch der Halbzeitstand. 
In der 2.Halbzeit war Espelkamp optisch überle-
gen, konnte sich aber keine wirklich gefährlichen 
Situationen rausspielen, und wenn, war Gabisch 
im Tor zur Stelle. So konnten wir das Spiel recht 
souverän bis zum Ende runterspielen. Da die Er-
gebnisse von Lünen und Peckeloh, die jeweils 
Remis spielten die Runde machten, hatte man 
also 2 Punkte gut gemacht auf die Verfolger.
Nach dem Spiel wurde die Mannschaft noch 
standesgemäß gefeiert und das Spiel im Vereins-
heim beim ein oder anderen Bierchen analysiert. 
Bereits am Mittwoch geht es im Kreispokal gegen 
Teutonia SuS Waltrop weiter, auch hier benöti-
gen wir wieder fleißigen Support von allen Fans!

Spvgg. Erkenschwick 2:0 Preußen Espelkamp



🗓  26.10.2022
⚽Teutonia SuS Waltrop - Spvgg. Erkenschwick 
1:2 (Kreispokal Achtelfinale)
🏟 Sportzentrum Nord Waltrop
👥320 (ca. 90 Schwicker)
🎟 5 €
🍺 Dortmunder Kronen 0,33l Flasche - 2,50 €
🌭Bratwurst mit Toast - 2 € Sonderpreis

Kreispokal in Waltrop! Der Hauptplatz im Spo-
No hat einen Kunstrasen, Flutlicht und glänzt 
mit einer überdachten Stehtribüne an fast der 
kompletten Seite, mit ein paar Sitzern und einer 
Anzeigetafel. Für Kreisliga A sicher ein Highlight. 
Heute wurde mal auf die Trommel verzichtet 
und nur die Zaunfahne mitgebracht, großartigen 
Support hatte ich nicht wirklich erwartet, obwohl 
doch viele ESV Fans da waren. Beim Aufhängen 
der Fahne kamen die ersten blöden Sprüche von 
2 Waltroper Endvierzigern, die mittendrin im 
Schwicker Pulk standen, dazu später mehr. Im 
Pokal gegen unterklassige Gegner gibts ja nur 
2 Ziele: Weiterkommen und keine Verletzten. 
Letzteres war nach 10 Minuten dahin, da Pilica 
nach einem unbeabsichtigten Ellenbogenschlag 
ins Gesicht raus musste. Auch Laudahn musste 
noch vor Ende der HZ angeschlagen raus. Wir 
spielten recht zäh, hatten nach 2 Ecken etwas 
Pech mit 2 Alu-Treffern. Waltrop spielte gut mit 
und hatte ca. Mitte der HZ die Riesenchance zum 
1:0, vergab jedoch. Ö konnte nach schönem Pass 
in der 40.Minute das erlösende 1:0 für uns erzie-
len, was auch der Halbzeitstand war. In der 2.HZ 
nahm das Spiel mehr Fahrt auf, unser 4. Torwart 
Lücke parierte die nächste 100%ige von Waltrop 
klasse, war knapp 10 Min. später bei der nächs-
ten Großchance aber machtlos und wir kassier-
ten den verdienten Ausgleich. Danach wurde es 
auch auf den Rängen hitziger, und wir stimmten 
ein paar Schlachtrufe an. 

Die „Teutonia SuS Supporters“, die in der 30.Mi-
nute ihre Zaunfahne Marke „5.Klasse Plakatprä-
sentation“ aufhingen, fielen lediglich durch den 
kreativen Ausruf „Buh“ und Klatschen gegen die 
Bande auf. Mit Soltane musste dann der 3.Spieler 
Mitte der 2.HZ verletzt raus. Auf beiden Seiten 
gab es nun Chancen und das Spielende rückte 
näher. In der 83.war es dann Binias, der in seiner 
unnachahmlichen Art einen Freistoß zum erlö-
senden 2:1 verwandelte, was dann zum Glück 
auch der Endstand war.
Respekt ans Waltroper Team, das ein starkes 
Spiel ablieferte und das 11er Schießen verdient 
gehabt hätte. Keinen Respekt jedoch an Teile des 
Waltroper Anhangs, die durch dumme Sprüche 
und Provokationen auffielen, jedoch ihr Maul 
nicht einmal aufbekamen, um ihr Team nach 
vorne zu peitschen. Ein „Er, Er, Erkenschwick“ 
um sich lustig zu machen haben sie immerhin 
hinbekommen, starke Leistung! Eine Frau Mitte 
40, die sich an ein paar Wortgefechten zwischen 
Schwickern und Waltropern störte, fiel dann 
auch durch einen sehr niveaulosen Spruch auf, 
den ich hier jetzt nicht wiedergebe. Alles in allem 
haben die Schwicker Fans hier aber souverän re-
agiert. Ein paar Mal konnte man noch akustisch 
auf sich aufmerksam machen, der Support war 
aber erwartungsgemäß nix besonderes, wie so 
oft in den ersten Kreispokal Runden. Die Wal-
troper Bratwurst wurde nach dem Spiel noch 
spontan probiert, wegen dem Zeitpunkt gab es 
die dann wohl auch zum Sonderpreis für 2 statt 
3€. Geschmack war ok, ungetoastetes Toast dazu 
ist jedoch ein klarer Punktabzug. Dortmunder 
Kronen für 2,50€ inkl. 0,50€ Pfand war fair und 
schmeckte sogar recht lecker. Alles in allem ein 
Abend mit mehr Spannung als einem lieb war, 
aber am Ende zählt nur das Weiterkommen!

Teutonia SuS Waltrop 1:2 Spvgg. Erkenschwick



🗓  30.10.2022
⚽Borussia Emsdetten - Spvgg. Erkenschwick 1:1 
(Westfalenliga 1)
🏟 Walter-Steinkühler-Stadion
👥350 (ca. 50-60 Schwicker)
🎟 7 €
🍺 Bitburger 0,33l Flasche - 2,50 €
🌭-

Nach dem knappen Pokalspiel gegen Waltrop 
ging es heute nach Emsdetten. Da man den Mit-
fahrer nach einer Feiernacht noch in Münster 
einsammeln musste und vorher noch unterwegs 
war, kam man erst 10 Minuten nach Anpfiff ins 
Stadion. Von der Gegengerade unter der Tribüne 
hallte schon der Schrecken aus Westfalen, sehr 
schön! Also schnell Trommel montiert, Zaunfah-
ne aufhängen und ab geht die wilde Fahrt. Was 
komischerweise immer nur im Münsterland 
oder Ostwestfalen passiert, sind die Meckerren-
ter die eine Trommel als Untergang des Abend-
landes sehen. Heute wurden wir, weil wir unsere 
Mannschaft lautstark supporten, Zeuge folgen-
der Sprüche: „Ihr seid doch krank!“ „Bekloppt 
seid ihr!“ „Könnt ihr mal leise sein?“ „Das ist hier 
kein Musikverein!“ „Hoffentlich geht die Trommel 
kaputt!“ „Wir sind hier nicht in der 1.Bundesliga!“ 
begleitet von zahlreichen Scheibenwischer und 
Vogelzeig Gesten. Und dann heißt es immer „die 
asozialen Erkenschwicker“, ja hammer. Dass die-
se sinnlosen Sprüche natürlich noch mehr an-
spornen, mehr zu trommeln und supporten, ver-
stehen diese Menschen offenbar nicht. Wie auch 
immer, trotz eines relativen kleinen Blocks heute 
haben wir viel und lautstark supportet, das war 
schon mal klasse! Emsdetten erwies sich bereits 
letztes Jahr 2x als unangenehmer Gegner, so war 
es auch heute.  

Ein enges Spiel, das wir in der 1. Halbzeit zwar 
dominierten, aber vorm Tor wurden die Chancen 
nicht klar genug ausgespielt, so blieb es beim 
0:0. Kurz nach Wiederanpfiff gingen wir nach 
einem super Flankenlauf von Warnat mit 1:0 in 
Front, nachdem dessen Flanke von einem Ems-
dettener ins eigene Tor abgefälscht wurde. Leider 
wurde Emsdetten in der Folge immer besser und 
erspielte sich ein Übergewicht mit einigen Chan-
cen, wenn auch keine richtig Gute dabei war. Da 
wir leider selber nicht mehr zu richtigen Chan-
cen kamen, kam es wie es kommen musste und 
nach einer unterlaufenen Flanke kam Emsdetten 
auf recht kuriose Weise zum Ausgleich. 
In der letzten Aktionen kamen wir nach einer 
Ecke nochmal zu einer dicken Chance, leider 
rollte der Ball denkbar knapp am Pfosten vorbei. 
So blieb es bei einer am Ende gerechten Punkte-
teilung.
Noch kurz was zur Emsdettener Gastroversor-
gung: Der übliche Grillwagen mit damals getes-
teter sehr leckerer CPMayo wurde heute verges-
sen anzusteuern und war nach dem Spiel leider 
zu. Die Inflation hat hier auch nicht halt gemacht 
und so kostet das Bier mittlerweile statt 2€ inkl. 
0,50€ Pfand 2,50€ inkl. Pfand. Warum man in 
Emsdetten von Krombacher auf Bitburger umge-
stiegen ist, kann ich mir nicht erklären, für mich 
ein klares Downgrade, aber man muss es neh-
men wie es kommt.
Das positive: Da alle Verfolger patzten, haben wir 
sogar die Tabellenführung ausgebaut. Da Pecke-
loh nächste Woche spielfrei hat, können wir zu-
hause gegen Nottuln Big Points holen, um die 
Spitzenposition weiter auszubauen.

Immer weiter ESV!

Borussia Emsdetten 1:1 Spvgg. Erkenschwick





Robert Mazurek im Interview
Hallo Robert! Als Hauptverantwortlicher 
für die Finanzen im Verein, bist du für die 
Planung des Etats zuständig. Wie beur-
teilst du die aktuelle finanzielle Situation 
des Vereins?
 
Mazurek: Glück auf! Wer mich kennt der 
weiß, dass ich nie richtig zufrieden bin. Bes-
ser geht immer. Dennoch lässt sich an der 
Front ein positives Fazit ziehen. Jeder der es 
mit der Spielvereinigung hält, hat in den letz-
ten Jahren immer wieder von kleineren oder 
größeren wirtschaftlichen Problemen gehört. 

Von derartigen Problemen, war nun schon 
mehrere Jahre gar nicht mehr die Rede. Der 
Verein ist schuldenfrei, hat keine ausstehen-
den Verbindlichkeiten und mittlerweile ei-
nen stattlichen Sponsorenpool. Dennoch ist 
es jedes Jahr viel Arbeit, dies so aufrecht zu 
erhalten und bestenfalls weiter auszubauen.

Die aktuelle sportliche Situation ist so gut 
wie lange nicht mehr. Hat dies positiven 
Einfluss auf die Sponsorengewinnung?



Mazurek: Natürlich fällt es hier und da et-
was einfacher in Zeiten sportlichen Erfolgs, 
bzw. steigert dies die Aufmerksamkeit. Aller-
dings ist dies nur ein temporärer Faktor und 
somit für mich in der Planung irrelevant. 
Wir wollen langfristige und verlässliche Part-
nerschaften, die uns auch zur Seite stehen, 
wenn es mal nicht so läuft und sich nicht 
nur im Erfolg baden. Allerdings spielt natür-
lich ein gewisser Erfolg in der Planung des 
Etats eine Rolle und es ist ein Spagat den es 
zu bewältigen gilt, zwischen Mitteln die für 
diesen Erfolg freigegeben werden und wel-
chen Ertrag man sich dabei erhofft. Grund-
sätzlich ist der Schlüssel zum Erfolg in dem 
Bereich aber vor Allem die hervorragende 
Marketingarbeit, das großartige Netzwerk 
einiger Vorstandsmitglieder und die Strahl-
kraft unseres Vereins.

Wenn es auf hart auf hart kommt, wären 
wir im Winter dazu in der Lage nochmal 
nachzulegen?

Mazurek: Das kann ich mit „Ja!“ beantwor-
ten. Aktuell leben wir nicht von der Hand im 
Mund, sondern können mit einer gewissen 
Vorlaufzeit arbeiten und somit auch auf et-
waige sportliche Entwicklungen reagieren.

Apropos sportliche Entwicklung. Was 
glaubst du ist dieses Jahr drin?

Mazurek: Ich halte die Spielvereinigung 
Erkenschwick für das attraktivste Gesamt-
produkt im Amateurfußball in den hiesigen 
Gefilden. Wir haben es nun auch im sport-
lichen Bereich geschafft uns zu stabilisieren 
und somit würde ich sagen: „Sky is the limit.“ 

In erster Linie will ich aufsteigen und glaube 
auch dass wir es schaffen. Der Kreispokalsieg 
sollte auch drin sein. Was im Westfalenpokal 
passiert schauen wir mal. Ich denke keiner 
der restlichen Teilnehmer hat große Lust ge-
gen uns zu spielen.

Vielen Dank für das Interview. Wir hoffen 
dass deine Prognose zutreffen wird.





Nicos Traumelf
Abwechselnd stellen Personen rund um die Spiel-
vereinigung Ihre Traummannschaften vor. Profi-
fußballer, Amateurfußballer, Aktive oder Fußball-
rentner. Hier ist alles möglich.

Präsentiert von:



1 Patrick Gerkensmeier 14 Daniel Christensen

23 Christopher Ditterle 15 Philipp Jantos

30 Simon Moller 16 Niklas Kelm

17 Tim Kleerbaum

2 Dominik Hübner 18 Fabio Kowalke

3 Abbas Raphael Gartner 19 Pascal Reissing

5 Marvin Peterlin 20 Dirk Junge

6 Lukas Abulhanov 21 Cedric Hüffer

7 Piet Wienstein 22 Kevin Kollhoff

8 Patrick Hölken 24 Timo Schimankowitz

9 Niklas Waldhier 25 Daniel Klein Altstedde

10 Danny Oeynhausen 26 Kevin Bergmann

11 Jan Mratzny 28 Philipp Schymik

12 Leon Beneke 29 Robin Bergner

13 Patrick Grüner



FC 96 III

SO, 06.11.2022

16:30 Uhr

Patrick Grüner
13

12:45 Uhr



PLATZPLATZ MANNSCHAFTMANNSCHAFT SPIELESPIELE S-U-NS-U-N TORDIF-TORDIF-
FERENZFERENZ PUNKTEPUNKTE

1.1. Spvgg. Erkenschwick IISpvgg. Erkenschwick II 1010 10-0-010-0-0 4848 3030

2.2. VfB Waltrop IIVfB Waltrop II 1111 9-0-29-0-2 3333 2727

3.3. TuS Henrichenburg IIITuS Henrichenburg III 1111 8-1-28-1-2 1818 2525

4.4. SW Meckinghoven IVSW Meckinghoven IV 1212 7-1-47-1-4 1717 2222

5.5. FC 26 Erkenschwick IIFC 26 Erkenschwick II 1111 6-1-46-1-4 66 1919

6.6. FC 96 Recklinghausen IIIFC 96 Recklinghausen III 1111 6-1-46-1-4 44 1919

7.7. SW Meckinghoven IISW Meckinghoven II 1111 5-3-35-3-3 2424 1818

8.8. SV HullernSV Hullern 1111 6-0-56-0-5 00 1818

9.9. TuS Henrichenburg IITuS Henrichenburg II 1111 5-2-45-2-4 -11-11 1717

10.10. Concordia Flaesheim IIConcordia Flaesheim II 1212 4-1-74-1-7 -8-8 1010

11.11. DJK SF Datteln IIDJK SF Datteln II 1010 2-2-62-2-6 -13-13 88

12.12. RW Erkenschwick IIRW Erkenschwick II 99 1-3-51-3-5 -3-3 66

13.13. Kültürspor Datteln IIKültürspor Datteln II 1111 2-0-92-0-9 -33-33 66

14.14. SG Horneburg IISG Horneburg II 1010 1-0-91-0-9 -53-53 33

15.15. Westfalia Vinnum IIWestfalia Vinnum II 1111 1-1-91-1-9 -29-29 11
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13. Spieltag (06.11.2022)
Spvgg. Erkenschwick II Sonntag, 06.11.2022 FC 96 Recklinghausen III

Westfalia Vinnum II Sonntag, 06.11.2022 FC 26 Erkenschwick II
TuS Henrichenburg III Sonntag, 06.11.2022 SV Hullern

SG Horneburg II Sonntag, 06.11.2022 TuS Henrichenburg II
VfB Waltrop II Sonntag, 06.11.2022 DJK SF Datteln II

SW Meckinghoven IV Sonntag, 06.11.2022 SW Meckinghoven II
Kültürspor Datteln II Sonntag, 06.11.2022 RW Erkenschwick II

Concordia Flaesheim II Spielfrei

12. Spieltag (30.10.2022)
RW Erkenschwick II Auf den 17.11. verschoben Spvgg. Erkenschwick II

TuS Henrichenburg II 4:1 Westfalia Vinnum II
SG Horneburg II 2:7 TuS Henrichenburg III

SW Meckinghoven II 1:1 Concordia Flaesheim II
DJK SF Datteln II 2:2 SW Meckinghoven IV

VfB Waltrop II 2:1 FC 26 Erkenschwick II
FC 96 Recklinghausen III 0:2 gewertet SV Hullern

Kültürspor Datteln II Spielfrei



BOXABTEILUNG

Kontaktmöglichkeit: Andreas Giehl
Tel.: 0172 5908635

Trainingszeiten: Freitags 18:00 - 19:30 Uhr 
und Samstags 10:30 - 12:00 Uhr

Trainingsort: BE FIT Erkenschwick, Wester-
bachstraße 25, 45739 Oer-Erkenschwick





Wir bedanken uns bei unseren Partnern 
und Sponsoren der 1. Mannschaft. 

 
 

  

   

  
  

 

  

 

    

  
 

 
  

   

           

     

   
 

 
  

  

           

     

   
 






